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BERNER LA NO
30. Sept. Die Ge/lüpeteMC/itsciiwie Zollï-

kofen feiert ihr JOjähriges Bestehe«.
— Die Gesellschaft der L, v. Roll'schen

Eisenwerke führt all ihre Jubilare, die
auf eine 40jährige Tätigkeit zurück
blicken können, aus den Werken Gerla-
lafingen, Klus, Bern, Ölten, Rendez
und Ghoindez in einer gemeinschaft-
liehen Fahrt durch das Berner Ober-
land.

1. Okt. Die grosse Kinderzahl des Jahr-
ganges 1939 gebietet der Gemeinde
Konto die Errichtung einer dritten Pa-
rallele im Schüllereis Köniz-Liebefcid.

— Am Septembermarkt in Sctanen er-
scheint eine Delegation aus der Tsche-
choslowakei, die 130 Stück Vieh für
dieses Land einkauft.

— Eine Gemeindekonimission für Soziale
Fürsorge und Kriegsfürsorge in Inter-
lake« weist das Gesuch von Burgern

• um Abgabe van verbi'liptew Kartoffel«
strikte ab, da diese ihr gratis erhaltenes
Burgerland weiter vermieteten.

2. Okt. Der Regierwwgsrat erlässt einen
Aufruf an die Arbeitgeber, die Löhne
ihrer Arbeitnehmer den Verhältnissen
anzupassen und durch Gewährung einer
Herbstzulage Verständnis zu bekunden.

— Die Stadt Thun führt ab 15. Oktober in
den Büros der Stadtverwaltung die
5-To0e»Wpcfc? ein! "

— In Biel wird unter Vorsitz von Regie-
rungsstatthalter Bindit ein von über
zweihundert Personen aus der welschen
Schweiz besuchter Kurs über die Für-'
sorge an Alkoholkranken abgehalten.
Die Rebbawern am linken Bielerseewfer

* ;

schliessen sich zu einem Syndikat zu-
saramen.

— In Tasmanien wird eine Ortschaft
Interiaken zur Stadt erhoben. Den Na-
men erhielt diese seinerzeit von Schwei-

' r zgm. 7\.-; J v'".
— Laut militärischer Meldung erschoss.

der internierte russische Leutnant
Glusehkow 'die Tochter des Wirts' von
Rudswil-Baci und verübte einen Selbst-
mordversuch.

— Die Gebirgstarigade II zügelt von Brig
nach Thun und bezieht Büroräume im
Thunerhpf.

3. Okt. Nach einem Unterbruch von sechs
Jahren wird der Verkehr zwischen der
Ajoie und dem Elsass über die Linie
Prunfrut- Bonfol-Pfetterhausen wieder
aufgenommen.

4. Okt. Ein Angehöriger einer alten, Dels-
berger Familie, Georges Maguin, ist
im Konzentrationslager non Buchen-
walde im Alter von 61 Jahren ge-
storben,

5. Okt. An der in Konolfinge?i stattfinden-
den Alphornbläsertagung des bernisch-
kantonalen Jadlerverbandes nehmen
90 Alphornbläser teil.

— In einem Kohlenbergwerk in der Nähe
von Frutigen ereignet sich aus unbe-
kannter Ursache eine Explosion, bei'
welcher zwei Grubenarbeiter ums Le-
ben kommen.

STADT BERN
1. Okt. In Bern konstituiert sich ein Ak-

tionskomitee für den Familienschwtz-
artikel der Bundesverfassung. Zum Prä-
s.identen wird Regierungsrat Dr. Feld-
mann gewählt.

2. Okt. Die bernische Trachten,Vereinigung!
und der Berner Heimatschutz veran-
stalten Kurse für das Volkstheater.

5. Okt. Der Berner Stadtrat stimmt dem
Ankauf der Besitzung Restaurant Weit-
brück» mit grosser Opposition von sei-
ten der Bürgerlichen mit 25 gegen 19

Stimmen zuhanden der Abstimmung zu
Die Erweiterung der Schiessaiilage
Ostermundigen wird mit grosser Mehr-
heit genehmigt. Eine Vorlage auf Aus-
richtung ' einer einmaligen Herbst- »14
Winterzulage wird angenommen.

Urargrosseitern feiern die
Eiserne Hochzeit

Ein Fest, das kaum seinesgleichen fin-
den dürfte, konnten letzten Sonntag, den
7. Oktober, die Eheleute Samuel und Elisa-
beth Gerber-Egli, auf der obern Brach
hinter Heidbühl (Eggiwil) feiern. Am
2. Oktober 1880 hatten die beiden Pilgrime!
den Bund' fürs Leben geschlossen und nun;
während der ungewöhnlich langen Zeit
von 65 Jahren" gemeinsam reud und Leid
geteilt. Das im gleichen Jahre geborene
Jubelpaar steht heute im 87. Lebensjahr,
ist geistig regsam geblieben und körperlich
noch immer gut beieinander. Es darf s

der wohl einzigartig dastehenden IJrur-
grosselternehren und der ungewöhnlich
'früchtbaren Nachkommenschaft von insge-

samt 139 Kindern, Enkeln, Ur- und Urur-
enkeln erfreuen. Zu der im stotzigen
Emmentaler Bauernwesen in heimeliger
Stube gefeierten Eisernen Hochzeit hatten
sich alle neun heute noch lebenden Kin-
der (eines starb in den letzten Jahren)
sowie ein 15 Monate alter Ururenkel ein-

gefunden. Wir wünschen Vater und Mutter
Gerber weiterhin viel Glück, gute Gesund-

heit und einen sonnig schönen Lebens-
abend. (Korr.)
' À ; - ' ' ||ÉM|

hilft in hohem Masse zu einem, gepflegten
Äussern. Auch aparte Socken und elegante
Handschuhe tragen dazu bei. Vorteilhaft und
rasch werden Sie bedient hei
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FEINES TAFELSILBER UND BESTECKE

in aiien Preislagen und bester Qualität finden

Sie bei uns in grosser Auswahl

BRILLANTEN GOLD SILBERSCHMUCK

Vertretung feiner Markenuhren, wie:
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skit«c»l.«no
30. Sept. Oie Oe/lûgsàcktscàke Bottì-

ko/en ksiert à Ivzäbi-iges Bsstsken.
—à Ois O«ssUsckstt 6-sr B. v. lîoll'seksn

Eisenwerke kükrt Ail lkrs üubilare, àsuk sine 40zäkrigs Tätigkeit zurück-
blicken können, sus 6sn IVsrksn Osrls-
latingsn, Klus, Berri, Oltsn, Bon6ez
unâ Okoinâez irr einer gsmslnsckskt-
lloksn Bakrt âurck 6ss Bsrrmr Oder-
laM.

1. Okt. Ois grosse Kinâsrzskl 6ss àbr-
ganges 1V3S gebietst à Osmsinâs
Kàiz âie Brrlektung einer ârltten Bs-
rsllsls im Scàlkreiz Koniz-Bisbekelâ.

— Km Ssptsmbsrmsrkt irr. Laanen sr-
scksint sise Oslsgstlon sus 6sr Bscks-
ckoslouiaksi, 6is 130 Stück Viek kür
âissss Banâ elnksukt.

-- Birrs Osmslnâekommission kür Soziale
Bursorgs unâ Krisgskürsvrgs in Inter-
lakcn, weist 6ss Oesuok von Bürgern
urn Kbgabe van vsrbi'Bgten Karto/Mn
skràts sb, à âiess ikr gratis srksitsnes
Burgsrlanâ weiter vermieteten.

2. Okt. Osr Kegisrangsrat srlässt einen
àkruk An 6ie Arbeitgeber, âie Boàe
ikrsr árdeàsàer 6en Vsrksltnisssn
anzupassen unâ âurck Ocwskrung einer
Berkstzulsge Verstânânis zu bskunâsn.

—- Ois Staât ?kà kübrt sb 13. Oktober in
âsn Büros 6er Ltaâtverwgitung âie
S-?ase-Mocke «im

— In Bis! wirâ unter Vorsitz, von Regie-
rungsstâksltsr Binâit sin von über
zweikunâsrì Bsrsonsn sus 6er wslscksn
Lekwsiz bssuckter Kur« über à Bür-'
«orge an Klkokoîkraaken abgsksltsn.
Ois Kebdauern srn îàken Bisisrsscafsr

sckliesssn sieb zu einem Bz,n6ikat zu-
ssmrrisn

— In Tasmanien wirâ eine Ortsekakt
Intsrlaken zur Staât erkobsn. vsn Us-
men srkielt âiese seinerzeit von Sckwei-

^ ?ern. v.?' ^ -

— Baut Militäriscksr Melâung ersekos«
6sr internierte russische Beatnant
Olusckkow à Bocktsr 6ss IVirts von
àâsrvtl-Baâ unâ verübte einen Selbst-
morâvsrsuek.

--- vie Osbirgsbrigsüs II zügsit von Brig
naek ?kun unâ beziekt Büroräume im
Bkunsrkok.

3. Okt. black einem Unterdrück von seeks
âakren wirâ 6er Vsrkekr srviseken ctsr
Kzois unâ âsm Llsass über à Birke
Bruntrat- Bon/ol-B/etterkartsen wisâsr
sukgenommen.

4. Okt. Bin àgeborigsr einer alten Dels-
berger BamMe, Osorges Maguin, ist
im Konzentrationslager von Bücken-
rvalcle im Kltsr von 61 üskrsn gs-
stordsn.

3. Okt. à âsr in Koaoî/àgs,r stattkinàn-
äsn ^Inkornbläsertaguns âss bernisek-
kantonaisn âoâisrvsrbanâss nskmen
g0 Klpkorndlsser teil.

— In einem Koklsndsrgmerk in àr bläke
von Bratigen ereignet sick sus unke-
Kanntsr Krsaoks eins Explosion, del'
wsleker zwei Orubensrbsltsr ums Bs-
den kommen.

87KV7 »x«»
1. Okt. In Bern konstituiert siek sin ák-

tionskomitss kür äsn Bamiliensekatz-
artikel clsr Bunässverksssung. 2um Brs-
siüsnten wirk Regisrungsrst Or. Bslü-
MANN gswäklt.

2. Okt. Oie bsrniseke ?rsektenversiniguvx!
unâ àr Berner Bsimstsekutz vsrgn.
stslten Kurse Mr üas Volkstkeater.

3. Okt. Oer Berner Btacitrat stimmt àmàksuk àr Besitzung Bosiauraot ^à-drück» mit grosser Opposition von sei-
ten àr Bürgsriieken mit 23 gegen lg
Stimmen zuksnüen 6er Kdstlmmung?u
Ols Brwsitsrung 6er Bekiessmüage
Ostermancligen wlr6 mit grosser Nedr-
Kelt ssnskmigt. Bine Vorlsge auk àz-
rick tung einer sinmsligen Kerbst-
Mintsrzalags wir6 sngenommsn. ..z

îlrurgrosseltern teiern âie
Liserne Hoekzvit

Bin Best, 6ss ksum ssinesglsicksn kin-
àn 6ürkte, konnten letzten Sonntsg, à7. Oktober, 6is Bkslsuts Ssmusl un6 Blisg-
bstk Osrbsr-Bgli, suk 6er obern Lrsck
kinter Ksi6dükl (Bggiwil) ksisrn. km
2. Oktober 1880 batten 6is bsi6en Bilgrime
6en Bun6' kürs Beben gescklosssn un6 nun
wskren6 6er ungswöbniiek langen 2eii
von 63 .Iskren gemeinsam 'rgucl unà bom

geteilt. Oss im glslcken lakrs geborene
ludelpssr stskt beute im 87. Bsbeniszà
ist geistig regsam gsbiisbsn un6 körperlich
nook immer gut keieinanàr. Bs 6ark!
6er wokl einzigartig àstsksnàn Brur-
grossslternskrsn un6 6er ungsvàlich
truektbarsn Ksckkornmsnsckatt von insM-
samt 139 Kin6srn, Bnkein, Kr- unâ vrm-
snksin srkrsuen. ?u 6er im stotziM
Bmmsntsler Bauernwessn in ksimsUß«
Stube geksiertsn Bissrnen Kockzsit kstten
sick aile neun beute nock 1sbsn6en Bim
6sr (eines starb in 6sn letzten -làeni
sowie sin 15 Monats alter Krurenksl à-
gskunàn. Vlir wünscksn Vater un6 Uêr
Osrber wsiterkin viel Olück, gute OssuÄ-
keit un6 einen sonnig sckönsn Bebens-
aben6. (Korr.)

Killt in kvkcm Mass« zu einem, gcpllegwn
iìnssern. âuci> ago rie Locken nn6 slegenis
tlan6sel>uke tragen 6azu bei. Vorikülinli nn<1

rasek vv-erclen Lie be<Iient l>e>
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BKB4LS I^lîsil-seiîî OkiO kesi-ec-ce
in allen Preislagen un<l bester LivoliM linken

5is bei uns in grosser kus^oki
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